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Die Rekonstruktion der Josef-Albers-Fenster

Grassimuseum Leipzig

Pressefotos

Bild 01

Historische Aufnahme einer Teilgruppe der von Josef Albers entworfenen und von Puhl & Wagner, G. Heinersdorff, Berlin, ausgeführten Fenster im Haupttreppenhaus des Grassimuseums Leipzig. Die Aufnahme wurde unmittelbar nach dem Einbau, Frühjahr 1927 gefertigt. Foto: Heinrich Kirchhoff/Sammlung GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig. © Josef Albers: VG Bildkunst, Bonn

Bild 02

Historische Aufnahme einer Teilgruppe der von Josef Albers entworfenen und von Puhl & Wagner, G. Heinersdorff, Berlin, ausgeführten Fenster im Haupttreppenhaus des Grassimuseums Leipzig. Die Aufnahme wurde unmittelbar nach dem Einbau, Frühjahr 1927 gefertigt. Foto: Heinrich Kirchhoff/Sammlung GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig. © Josef Albers: VG Bildkunst, Bonn

Bild 03

Historische Aufnahme einer Teilgruppe der von Josef Albers entworfenen und von Puhl & Wagner, G. Heinersdorff, Berlin, ausgeführten Fenster im Haupttreppenhaus des Grassimuseums Leipzig. Die Aufnahme wurde unmittelbar nach dem Einbau, Frühjahr 1927 gefertigt. Foto: Heinrich Kirchhoff/Sammlung GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig. © Josef Albers: VG Bildkunst, Bonn

Bild 04

Blick in das Haupttreppenhaus des Grassimuseums mit den von Albers entworfenen Fenstern, um 1929. Foto: Heinrich Kirchhoff/Sammlung für Angewandte Kunst Leipzig

Bild 05

Blick vom Mittelhof auf die Mittelgruppe der Albers-Fenster, um 1927. GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig

Bild 06

Blick vom Mittelhof auf das Haupttreppenhaus mit den Albers-Fenstern, um 1929. GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig

Bild 07

Halle im 3. Obergeschoss des Grassimuseums (mit Mammutskelett der Prähistorischen Abteilung des Völkerkundemuseums). Im Hintergrund die Albers-Fenster im Haupttreppenhaus. Das Oberlicht wollte Albers analog der Fenster gestalten, ein Auftrag dafür kam jedoch nicht zustande. Aufnahme um 1930. Foto: Heinrich Kirchhoff/Sammlung GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig

Bild 08

Diese um 1944/45 entstandene Aufnahme lässt den Zerstörungsgrad an den Albers-Fenstern infolge der Bombenschäden erkennen. GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig

Bild 09

Gesamtschema der Albers-Fenster und ihre Einzelfelder. Zeichnung: Glasmalerei Peters, Paderborn

Bild 10

Photogrammetrische Aufbereitung von Fotos einer 6er-Gruppe der Fenster. 

Fokus GmbH, Leipzig, 2008

Bild 11

Probefelder für Albers-Fenster, 2010 gefertigt in der Glasmalerei Peters, Paderborn. Foto: Helga Schulze-Brinkop, Leipzig

Bild12

Haupttreppenhaus, Aufgang zum 1. Obergeschoss, 2011

Foto: Helga Schulze-Brinkop, Leipzig

Bild 13

Treppenaufgang in das 1. Obergeschoss, mit der Büste von Prof. Dr. Richard Graul (erster Direktor des damaligen Kunstgewerbemuseums), 2011, 

Foto: Helga Schulze-Brinkop, Leipzig

Bild 14

Die Fenster bei einbrechender Dunkelheit, vom Mittelhof aus gesehen, 2011

Foto: Prof. Uli Kühnle, Halle/Saale 

Bild 15

Mittelgruppe der Fenster, Außenseite, 2011

Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale 

Bild 16

Die südliche Fenstergruppe von Erdgeschoss-Foyer aus gesehen, 2011

Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale 

Bild 17

Die Mittelgruppe der Fenster in Verbindung mit der Treppenhausarchitektur, 2011, Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale

Bild 18

Als „Thermometerstil“ wurden die Entwürfe von Josef Albers bezeichnet. Hier der obere Teil der Mittelgruppe im Gegenlicht, 2011, Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale
Bild 19

Josef Albers setzte auf ein modulares System: bestimmte Felder werfen mehrfach übereinandergetürmt, 2011, Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale

Bild 20

Die Veredelung der mundgeblasenen Überfanggläser erfolgte u.a. durch Schliffe und Schwarzlotmalereiflächen, 2011, Foto: Uli Kühnle, Halle/Saale

